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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Gonzenheim 1894 III : TSG 1898 Ober-Eschbach 
Montag, 21.11.2022, 20:30 Uhr

Fischer fixiert zwei Punkte für den TV Gonzenheim 1894 III

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TV Gonzenheim 1894 III am
vergangenen Montag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG 1898 Ober-Eschbach. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Das Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erspielte Jürgen Fischer.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Udo Baldt, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Matuschewski / Bonn beim 11:3, 8:11, 11:4, 11:1 gegen Macher / Pfeiffer
doch überlegen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Beckmann / Meiss und Opper / Rodaebel,
ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fischer / Wieloch die Begegnung gegen Baldt / Schwan
mit 1:3 verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Robert Matuschewski das Match gegen Udo Baldt,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Wolfgang Bonn bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Helmut Macher.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Ralf Beckmann und Heiko Rodaebel, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Jürgen
Fischer hatte im Match gegen Holger Opper am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Thomas Meiss gelang es, Helmut Pfeiffer im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg von Mirko Schwan konnte Roman
Wieloch im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Helmut
Macher war derweil Robert Matuschewski, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wolfgang Bonn bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Udo Baldt dann doch niedergerungen worden. Auf Messers
Schneide stand derweil die Partie zwischen Ralf Beckmann und Holger Opper, ehe sich der
Gastspieler mit 11:9, 7:11, 11:4, 11:13, 8:11 durchsetzte. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 3:9. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Jürgen Fischer das
Spiel gegen Heiko Rodaebel und gewann in vier Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TV Gonzenheim 1894 III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.12.2022
gegen den TSV 1908 Grävenwiesbach II an. Für die TSG 1898 Ober-Eschbach steht nach diesem



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.11.2022 (03:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Ergebnis die Partie gegen die TSG Wehrheim 1861 III am 06.12.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 geht.

 Statistik:
 TV Gonzenheim 1894 III

Doppel: Matuschewski / Bonn 1:0, Beckmann / Meiss 0:1, Fischer / Wieloch 0:1 
Einzel: R. Matuschewski 0:2, W. Bonn 0:2, R. Beckmann 0:2, J. Fischer 2:0, T. Meiss 1:0, R.
Wieloch 0:1 

 TSG 1898 Ober-Eschbach
Doppel: Opper / Rodaebel 1:0, Macher / Pfeiffer 0:1, Baldt / Schwan 1:0 
Einzel: H. Macher 2:0, U. Baldt 2:0, H. Opper 1:1, H. Rodaebel 1:1, M. Schwan 1:0, H. Pfeiffer 0:1


